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* Kurt Lauterwasser
   KOSM des SK Bad Kreuznach, Datenschutzbeauftragter des PSSB am 09. August zu seinem 73.                           
Geburtstag

* Udo Hellmann
   Ehrenmitglied des PSSB, KOSM des SK Landau, Rundenkampfleiter der Bezirksliga Süd am 12.               
August zu seinem 78. Geburtstag

* Dirk Reidenbach
   KOSM des SK Lauterecken am 15. August zu seinem 56. Gebrurtstag

* Frank Petry
  KOSM des SK Germersheim am 17. August zu seinem 55. Geburtstag.

* Marius Klein
   KOSM des Schützenkreises Mainz ­ Alzey ­ Worms am 24. August zu seinem 45. Geburtstag.

Redaktion: Udo Hellmann

Wir gratulieren

­2­

Herzlichen Glückwunsch an alle Jubilare

Titelbilder:
DM Hannover: Karlheinz Haas
Sommerbiathlon: Stephan Werner
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DSB

Was wäre das Schützenwesen ohne seine ehrenamt­
lichen, engagierten Mitglieder, die sich mit Leib und 
Seele ihrem Verein und dem Schießsport verschrie­
ben haben? Ohne sie würde ein Grundpfeiler des 
Schützenwesens wegbrechen. Immer mehr Schüt­
zen­ und Bogensportvereinen fällt es jedoch schwer, 
genügend Ehrenamtliche zu finden und zu halten.
Die Folge: Immer öfter können entsprechende Pos­
ten und Funktionen nicht besetzt werden. Es stellt 
sich die Frage, was in den Vereinen getan werden 
kann, damit sich mehr Menschen dem Ehrenamt wid­
men. 
Das Ehrenamtskonzept des Deutschen 
Schützenbundes 
DSB_Ehrenamt_Handbuch_komplett.pdf; ist ein 
Leitfaden, der Vereinen hilft, Ehrenamtliche zu finden, 
gut einzuarbeiten und langfristig zu halten. Es sorgt 
für klare Aufgaben, Unterstützung und Wertschätzung 
für alle, die freiwillig mitarbeiten. 

Hinweis: Es ist nicht zwingend nötig alle Arbeitsschrit­
te hintereinander und vollumfänglich abzuarbeiten. 
Jeder Verein kann seine Reihenfolge der einzelnen 
Schritte selbst festlegen. Das heißt, wenn z.B. die 
„Gewinnung der Ehrenamtlichen“ im Vordergrund 
steht, sollte mit dem Kapitel 3 begonnen werden. Al­
lerdings sind die Schritte 1 und 2 als Grundlage für 
alle Schritte sehr wichtig.   

Einführung

Ehrenamtskonzept im DSB

DSB ­ Internet Ehrenamt

Anfrage an den DSB

Der Deutsche Schützenbund (DSB) hat das Konzept 
entwickelt, um diesem „Fachkräftemangel“ an Ehren­
amtlichen entgegenzuwirken und um den Vereinen 
hierfür eine praktische Hilfestellung zu geben.
Das Ehrenamtskonzept stellt in zehn Schritten einen 
Kreislauf dar, mit dem der Verein sich zukunftsfähig 
aufstellen kann,    
• damit der Verein nicht ständig
 nach Helf      ern             suchen muss. 
• damit sich Ehrenamtliche wohlfühlen
 und                 bleiben.
• damit die Aufgaben klar geregelt sind.
• damit Wertschätzung sichtbar wird.
• damit der Verein zukunftsfähig bleibt.

Ehrenamtskonzept im Deutschen Schützenbund

https://www.dsb.de/fileadmin/DSB.DE/PDF/PDF_2021/DSB_Ehrenamt_Handbuch_komplett.pdf
https://www.dsb.de/der-verband/service/ehrenamt
https://www.dsb.de/der-verband/service/ehrenamt
https://www.dsb.de/fileadmin/DSB.DE/PDF/PDF_2021/DSB_Ehrenamt_Handbuch_komplett.pdf
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DSB

Ehrenamtskonzept des DSB

Als hilfreiche Vorarbeit und Grundlage für die Umset­
zung des Ehrenamtskonzeptes gibt es eine Stärken­
Schwächen­Analyse im Handbuch 

Wir setzen die DSB "Schritte zum Ehrenamt" in den nächsten Ausgaben von
 PSSB AKTUELL fort.

Im September folgt dann der Beitrag: Schritt 1

Stärken­Schwächen Analyse Film: Zurück zu den Wurzeln

Als einfacher Zugang kann der kleine Erklärfilm „Zu­
rück zu den Wurzeln“  genutzt werden.  
Jetzt liegt es an Euch, die Zukunft Eures Vereins zu 
gestalten. 



Stiller im Ehrenamt PSSB

Der DSB hat eine Kampagne mit dem Titel "Stiller Star"
Auch wir möchten die Leute würdigen, ohne die die Arbeit in den Kreisen und Vereinen nicht funktionieren 

würde, der "Stiller im Ehrenamt des PSSB".
Es sind die alltäglichen Arbeiten und Routinen, die einen Verein am laufen lassen.

Die Schützen kennen wir fast Alle, aber wer macht die Stände sauber, macht den Thekendienst, die Küche, 
es gibt unsagbar viele Aufgaben, die in den Vereinen still und leise verrichtet werden.

Daher unsere Bitte an alle Vereine und Kreise:
Benennt uns Eure "Stillen Helden".

Ein kurzer Bericht und ein Foto, PSSB AKTUELL wird dann der "Stiller im Ehrenamt des PSSB" monatlich 
veröffentlichen.

Aber wie immer: Dazu ist dann Eure Mitarbeit in den Kreisen und Vereinen gefragt.
Vielen Dank für Eure Mitarbeit

Kontakt: presse@pssb.org
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Offizielles

Mitteilungen der Geschäftsstelle

Wettkampfpassanträge und Höhermeldungen für das
Sportjahr 2027

Das neue Sportjahr 2027 beginnt am 01. Oktober 2026.
Schützen die in mehreren Vereinen sind und sich noch nicht erklärt haben,

sollten Ihren Antrag spätestens bis zum 30. September 2026 in der Geschäftsstelle einreichen.

Wir bitten daher auch alle Vereine die Ein­ und Austritte dieser Schützen rechtzeitig zu melden. 
Wettkampfpassanträge & Höhermeldungen die nach dem 30. September 2026 eingehen, 

können nicht mehr für die Saison 2027 berücksichtigt werden.

Für das Verständnis bedanken wir uns im Voraus und wünschen
 allen weiterhin „GUT SCHUSS“.

Das PSSB – Team

Aktion "Stiller im Ehrenamt PSSB"



DM Vorderlader
in Hannover
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Goldener Juli für die Schützinnen und Schützen des PSSB

Erfolge des PSSB bei den Deutschen Meisterschaften 
Vorderlader in Hannover.
In der Disziplin Perkussionspistole , Damen I, gewann 
Gabriele Haas, SC Rammelsbach, den 1. Platz und 
wurde Deutsche Meisterin .
Ebenfalls in der Disziplin Perkussionspistole holte 
sich Dr. Jürgen Dosch, SG Ludwigshafen, den 1. 
Platz und den Titel Deutscher Meister.

Die weiteren Platzierungen unserer PSSB Schützen 
und Schützinnen:
­ 2. Platz: Tanja Heber,SC Rammelsbach,                 
Perkussionsgewehr 100m.
­ 3. Platz: SGes. Ludwigshafen mit den Schützen      
Lukas Müller, Walter Hery und Hubert Grehl,           
Perkussionsrevolver.
­ 2. Platz: Tanja Heber, SC Rammelsbach,                 
Perkussionsgewehr.

Gabriele Haas
Deutsche Meisterin Perkussionspistole

Dr. Jürgen Dosch
Deutscher Meister Perkussionspistole

­ 3. Platz: Ulrike Krebs, SGes. Rockenhausen,          
Perkussionsgewehr.
­ 3. Platz: SC Rammelsbach mit den Schützen          
Michael Frey, Sascha Geiß und Tanja Heber            
Perkussions­Dienstgewehr
­ 3. Platz: Lucas Müller, SGes. Ludwigshafen             
Perkussionspistole
­ 3. Platz: Jürgen Ackermann, SV Kandel,                  
Perkussionspistole
Alle weiteren Ergebnisse findet Ihr unter:

Jürgen Ackermann
3. Platz Perkussionspistole

Deutsche Meisterschaften



DM Vorderlader
in Hannover
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Deutsche Meisterschaften

Mehr Bilder und einen eigenen Bericht über 
die Schützinnen und Schützen 

des SK Kusel 
auf den folgenden Seiten unter Kreis Kusel

Lukas Müller,
SG Ludwigshafen

3. Platz Perkussionspistole

Bilder DM Hannover: 
Karlheinz Haas und Thilo Neitsch

Alle Bilder DM Hannover

SG Ludwigshafen
Lucas Müller, Walter Hery und Hubert Grehl

3. Platz Perkussionsrevolver

Tanja Heber, 2. Platz Perkussionsgewehr
Ulrike Krebs, 3. Platz Perkussionsgewehr

https://c.gmx.net/@817348643152467863/r0uCxNsaq9EuKwNxzkHtNA


Sommerbiathlon
30 DM Titel für Stephan Werner

 Die Elite des deutschen Sommerbiathlons versam­
melte sich am vergangenen Wochenende zu einem 
sportlichen Highlight im bayerischen Chiemgau. In der 
durch den winterlichen Biathlon­Weltcup bekannten 
Chiemgau­Arena in Ruhpolding, wurden die diesjäh­
rigen Deutschen Meisterschaften im Sommerbiathlon 
mit dem Kleinkalibergewehr (KK) ausgetragen. Die 
Traditionsstätte bot den Teilnehmern hervorragende 
Bedingungen und eine weltmeisterliche Atmosphäre 
vor einer eindrucksvollen Kulisse.
Für die Pfalz trat dort Stephan Werner von der Schüt­
zengesellschaft Bingen an und gewann die Gold­Me­
daille im Massenstart und Bronze im Sprint.
Der erste Wettbewerb für den 61­jährigen Stephan 
Werner war am Samstagnachmittag der Massenstart­
wettkampf über fünf Kilometer mit vier Schießeinla­
gen (L/L/S/S) auf die 50 m entfernten Klappscheiben 
in der Herrenklasse III (ab 51 Jahre). Der gemeinsa­
me Start der besten Biathleten und das erste bundes­
weite Aufeinandertreffen versprach ein spannendes 
Rennen. Mit einem relativ schlechten Beginn mit drei 
Schießfehlern im erstem Liegend­Schießen fiel Wer­
ner direkt auf den 7. Rang zurück und musste sich 
über die Laufrunden wieder nach vorne kämpfen. Die 
nächsten Schießen verliefen mit jeweils zwei Fehl­
schüssen besser, so dass Werner auf Grund seiner 
starken Laufleistung am Ende in einer Zeit von 31:38 
Min vor den 10 Jahre jüngeren Thomas Rabe aus Lau­
bach den Sieg nach Haus e laufen konnte. Insgesamt 
ist dies für Werner der dreißigste DM­Einzeltitel – ein 
schönes Jubiläum in der beeindruckten Chiemgau­
Arena.
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Sommerbiathlon

Stephan Werner
Goldmedaille

Sonntagnachmittag stand der „Sprint­Wettkampf“ mit 
Einzelstarts im 30 Sekundenabstand, zwei Schieß­
einlagen zu je fünf Schuss und einer Gesamtstrecke 
von drei Kilometern an. Stephan Werner stieg wie­
der mit drei Fehlschüssen beim Liegendschießen, 
trotz guter Schießbilder beim vorbereiteten Anschie­
ßen, schlecht ein.  Jetzt galt es das Tempo auf der 
heißen Asphaltstrecke hoch zu halten und voll kon­
zentriert ins Stehend­Schießen zu gehen. Auf Grund 
der hohen Temperatur von fast 30 Grad und praller 
Sonne, war dies auf der profilierten Strecke eine ech­
te Herausforderung. Dort traf er nur einmal ins 
Schwarze und musste entsprechend viermal die Straf­
runde besuchen. In einer starken Schlussrunde 
schaffte Werner noch ein paar Sekunde n gut zu ma­
chen und beendete das Rennen in 18:10 Min. Da die 
Mitbewerber auf Grund der anspruchsvollen Bedin­
gungen auch nicht viel besser schossen, reichte dies 
am Ende für die Bronzemedaille und dem Platz auf 
dem Podium. 

Siegerehrung Massenstart
Bericht und Bilder: Stephan Werner
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Aus den Kreisen

Schützenkreis Kusel :
Gold, zweimal Silber und Bronze für den SC Rammelsbach

 bei den Deutschen Vorderlader­Meisterschaften

Mit zahlreichen Spitzen­Platzierungen und gleich vier 
Medaillen kehrte der SC
Rammelsbach von den Deutschen Meisterschaften 
der Vorderladerschützen in Hannover
zurück. An drei Wettkampftagen bewiesen die Schüt­
zenschwestern und Schützenbrüder
ihr Können und platzierten sich mehrfach unter den 
besten Zehn Deutschlands. Die
Wettbewerbe fanden vom 17. bis 19. Juli im Landes­
leistungszentrum Hannover statt.

Den Auftakt machte Tanja Heber, die im
Perkussionsfreigewehr 100 m mit 146 Ringen die
Silbermedaille gewann. Nur zwei Ringe dahinter
verpasste Sascha Geiß als Vierter das Podest denk­
bar knapp.
Auch in der Mannschaftswertung zeigte der SC
Rammelsbach eine starke Leistung: Frank Börtzler,
Tanja Heber und Mario Brudermann belegten Rang
acht. Ebenso 415 Ringe erzielten Roger Edrich, Hans 
Jörg Hillmer und Sascha Geis. Aufgrund der gerin­
geren Zahl an Innenzehnern bedeutete dies Platz 
zehn.

Tanja Heber sicherte sich die Silbermedaille
im Perkussionsfreigewehr auf 100 Meter.

Der zweite Wettkampftag brachte gleich mehrere
Top­Ergebnisse. Erneut sicherte sich Tanja Heber die
Silbermedaille, diesmal im Perkussionsgewehr. Frank
Börtzler erreichte einen hervorragenden 5. Platz,
Tobias Uhrig wurde Neunter und Mario Brudermann
komplettierte ebenfalls mit Rang neun die starke
Leistung des Vereins. Auch in den
Mannschaftswettbewerben überzeugte der SC
Rammelsbach: Im Perkussionsgewehr belegte die
Mannschaft um Roger Edrich, Mario Brudermann und
Frank Börtzler den 7. Platz, im Perkussions­
Dienstgewehr gewann das Trio Michael Frey, Sascha 
Geiß und Tanja Heber die Bronzemedaille, während 
die Mannschaft um Mario Brudermann, Roger Edrich 
und Ralf Kettering den 4. Platz erreichte.

Das Trio Frey, Geiß und Heber gewann die 
Bronzemedaille im Perkussions ­ Dienstgewehr



Bericht: Anika Sedlmeier
Fotos: Karlheinz Haas, Thilo Neitsch
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Aus den Kreisen

Schützenkreis Kusel 

Für den sportlichen Höhepunkt der Meisterschaften 
aus Sicht des SC Rammelsbach sorgte schließlich 
Gabriele Haas. Mit 136 Ringen sicherte sie sich den 
Deutschen Meistertitel in der Perkussionspistole und 
holte damit Gold nach Rammelsbach.

Tanja Heber präsentiert die vier Medaillen des SC 
Rammelsbach ­ drei davon gewann sie selbst.

Auch am Abschlusstag präsentierte sich der SC
Rammelsbach in starker Verfassung. Im
Mannschaftswettbewerb Steinschlossgewehr erreich­
ten Frank Börtzler, Tanja Heber und Tobias Uhrig ei­
nen ausgezeichneten 7. Platz.

Mit einem Deutschen Meistertitel, zwei
Silbermedaillen, einer Bronzemedaille sowie
zahlreichen Top­Ten­Platzierungen zählt der SC
Rammelsbach erneut zu den erfolgreichsten Verei­
nen der Deutschen Vorderlader­Meisterschaften. Die 
Ergebnisse zeigen eindrucksvoll die hohe
Leistungsdichte und die kontinuierlich starke Arbeit
des Vereins im Vorderladersport.

Deutsche Meisterin in der Perkussionspistole:
Gabriele Haas



Schützenverein Appenhofen weiht 
modernisierte Schießsportanlage

 feierlich ein
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Aus den Kreisen

Schützenkreis Bad Bergzabern
SV Appenhofen

OSM Volker Herder bei der Begrüßung der Gäste PSSB Präsident Klaus Baßler bei seinen Grußworten

Die Modernisierung des Langwaffenstandes wurde im 
März 2024 von der Mitgliederversammlung 
beschlossen. Bereits einen Monat später stellte der 
Verein einen Förderantrag, welcher bewilligt wurde. 
Während der Bauphase ergaben sich jedoch 
zusätzliche Herausforderungen. Im Zuge der 
turnusmäßigen behördlichen Standabnahme im Herbst 
2025 machten neue gesetzliche Vorgaben und 
verschärfte Sicherheitsanforderungen umfangreiche 
zusätzliche Maßnahmen erforderlich. Diese konnten 
mit den ohnehin geplanten Modernisierungsarbeiten 
sinnvoll kombiniert werden, führten jedoch zu einer 
längeren Schließung der Schießstände. Der 
Kurzwaffenstand blieb zwei Monate, der 
Langwaffenstand sogar sieben Monate außer Betrieb. 
Neben den ausbleibenden Einnahmen aus dem 
Schießbetrieb musste der Verein zusätzliche Kosten 
im fünfstelligen Bereich tragen. Dass dieses Projekt 
dennoch erfolgreich abgeschlossen werden konnte, 
ist vor allem dem außergewöhnlichen Engagement 
der Vereinsmitglieder zu verdanken. Insgesamt wurden 
1.035 Arbeitsstunden in Eigenleistung geleistet. Dieses 
beeindruckende ehrenamtliche Engagement trug 
maßgeblich dazu bei, die Kosten zu reduzieren und 
das Bauvorhaben erfolgreich umzusetzen.

Mit zahlreichen Gästen aus Sport, Politik, Kirche und 
Vereinswesen hat der Schützenverein Appenhofen 
zu seinem Schützenfest den umfassend 
modernisierten Langwaffenstand offiziell eingeweiht. 
Eröffnet wurde das Schützenfestest mit einem 
allgemeinen Gottesdienst am Schützenhaus. Pfarrer 
Stephan Heinlein wurde musikalisch von Frank 
Petersen durch den Gottesdienst begleitet. Direkt im 
Anschluss erfolgte die feierliche Eröffnung des 
Langwaffenstandes. Der Vorsitzende des SV 
Appenhofen Volker Herder begrüßte unter anderem 
den Sportkreisvorsitzenden des Sportbundes Pfalz, 
Martin Jüllig, den Präsidenten des Pfälzischen 
Sportschützenbundes, Klaus Baßler, dem 
Kreisschießleiter des Schützenkreises Bad 
Bergzabern Armin Spitznagel, weitere Vertreter des 
Schützenkreises Bad Bergzabern sowie 
Verbandsbürgermeister Torsten Blank, den Ersten 
Kreisbeigeordneten Georg Kern, Bürgermeisterin 
Diana Hirsch, Mitglieder des Gemeinderates und 
Pfarrer Stephan Heinlein.
Herder berichtete über die Phase der Modernisierung. 
Es folgten Grußworte der Ehrengäste.
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Aus den Kreisen

Schützenkreis Bad Bergzabern
SV Appenhofen

Sportkreisvorsitzender Martin Jüllig

Verbandsbürgermeister Torsten Blank

Ortsbürgermeisterin Diana Hirsch

Bericht: Volker Herder
Bilder: wp

Mit der Fertigstellung verfügt der Schützenverein 
Appenhofen heute über eine der modernsten 
Schießsportanlagen im Süd­Pfälzischen 
Sportschützenbund. Die Anlage ist mit fünf 
elektronischen Schießbahnen auf 50 Meter sowie fünf 
weiteren auf 100 Meter ausgestattet. Die hochmoderne 
elektronische Treffererfassung arbeitet mit Lichttechnik 
und mehr als 160.000 Messungen pro Sekunde und 
ermöglicht eine äußerst präzise Auswertung der 
Schüsse. Die neue Anlage schafft hervorragende 
Voraussetzungen für die Nachwuchsarbeit, den 
Trainings­ und Wettkampfbetrieb sowie die Förderung 
des Leistungs­ und Breitensports. Zum Abschluss der 
Feier weihten die Ehrengäste die neue 
Schießsportanlage mit einem symbolischen 
Ehrenschuss offiziell ein. Torsten Blank erzielte eine 
7,9 und wurde wahrlich mit dem letzten Schuss vom 
Präsidenten des PSSB Klaus Baßler der eine 10,1 
erzielte vom Thron gestoßen. Klaus Baßler durfte sich 
über den Ehrenpreis freuen. Aber auch alle weiteren 
Ehrengäste erhielten als Erinnerung ein Schoppenglas 
mit Gravur der Standeinweihung. Der Schützenverein 
Appenhofen blickt mit seiner modernen Sportstätte 
zuversichtlich in die Zukunft und sieht die Investition 
als wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Förderung des 
Schießsports in der Region.

Doch damit nicht genug im Programm. Im Rahmen 
des Schützenfestes konnte mit dem Luftgewehr auf 
einer Glückscheibe Punkte gesammelt und in 
Sachpreise eingetauscht werden. Musikalisch sorgte 
Defeat the Reaper für tolle Akustik. Am Kerwe Montag 
wurden die Gäste traditionell mit Hähnchen vom Grill 
versorgt. Schlagersänger Frank Petersen sorgte mit 
seinen bekannten Hits für einen stimmungsvollen 
Abend bei den Gästen und einen schönen Ausklang 
der Appenhofener Kerwe.



PSSB AKTUELL ­ 13 ­

Aus den Kreisen

Schützenkreis Bad Bergzabern
SV Appenhofen

Pfarrer Stefan Heinlein beim Ehrenschuss

von links: Kreisbeigeordneter Georg Kern, Sportkreisvorsitzender Martin Jüllig, Pfarrer Stefan Heinlein, 
Prösident Klaus Baßler, Verbandsbürgermeister Torsten Blankm Bürgermeisterin Diana Hirsch, Kreissportleiter 

Armin Spitznagel und OSM Volker Herder

Ehrenschuss Verbandsbürgermeister Torsten Blank

Ehrenpreis an Klaus Baßler

KSL Armin Spitznagel am Stand

2026 / 08
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Aus den Kreisen

Schützenkreis Bad Bergzabern
SV Appenhofen

Ehren OSM Johann Kroll hält die Laudatio auf Volker 
Herder

Johann Kroll überreicht Volker Herder die Urkunde

Bericht: Johann Kroll, Fotos: wp

Nach der Standeröffnung gab es noch eine große 
Überraschung für den Oberschützenmeister des SV 
Appenhofen.
Aus den Händen seines Vorgängers im Amt des OSM, 
Johann Kroll, bekam Volker Herder die Ernennungs­
urkunde zum Ehren ­ Oberschützenmeister und Eh­
renmitglied des SV Appenhofen.
Johann Kroll ging in seiner Laudatio auf das bisheri­
ge Wirken von Volker Herder ein. Eingetreten in den 
Verein 1980, von 1988 bis zum Jahr 2010 war Vol­
ker dann Jugendleiter des Vereins, hier baute er ei­
ne sehr solide Vereinsjugend auf, von der heute einige 
in der Mannschaft der 2. Bundesliga schießen.

Verdiente Ehrung für
Volker Herder

2. Vorstand Matthias Herder überreicht ein 
Weinpräsent des Vorstands

In den Jahren 2006 bis 2010 bekleidete Volker Herder 
das Amt des 2. Vorsitzenden. Bis er dann im Jahr 
2011 1. Vorstand und somit auch OSM des 
Schützenvereins Appenhofen wurde.

Die nächste größere technische Erneuerung stand 
dann für die Jahre 2025/2026 für den Verein an. Auf 
dem Langwaffenstand gab es ebenfalls noch die Rika 
Seilzuganlagen, für die es mittlerweile keine 
Ersatzteile mehr gibt. Also legte sich Volker Herder 
wieder stark ins Zeug, beantragte Fördermittel bei 
allen nur möglichen Institutionen und bekam so den 
Vorstandsbeschluss die 10 Langwaffenstände, 5 mit 
50 m Distanz und 5 mit 100 m Distanz, so wie die 
Luftdruckhalle mit elektronischen Ständen der Firma 
Meyton zu modernisieren.
Eine verdiente Auszeichnung für ein verdientes 
Urgestein des SV Appenhofen, wie Johann Kroll 
ausführte und wünschte, dass die Schaffenskraft von 
Volker Herder noch lange dem Verein erhalten bleibe.



Mit seinen 80 Jahren verfügt Hess über ein scharfes 
Auge, einen ruhigen Anschlag und die für den 
Schießsport erforderliche hohe 
Konzentrationsfähigkeit. Seine Ergebnisse zeigen, 
dass sportliches Schießen bis ins hohe Alter auf 
außergewöhnlichem Leistungsniveau betrieben 
werden kann. Entscheidend sind nicht allein 
körperliche Voraussetzungen, sondern insbesondere 
durch jahrelanges Training erworbene Präzision, 
Koordination, kontrollierte Bewegungsabläufe und 
die Fähigkeit, sich über die gesamte Wettkampfdauer 
auf jeden einzelnen Schuss zu konzentrieren.
Hess belegt damit eindrücklich, dass der 
Schützensport ein generationsübergreifender Sport 
für jede Alter ist. Unterschiedliche Alters­ und 
Leistungsklassen sowie die Auflagedisziplinen 
ermöglichen jungen, erwachsenen und älteren 
Sportlerinnen und Sportlern die Teilnahme an Training 
und Wettkämpfen. Die Erfolge des 80­jährigen 
Siegfried Hess belegen, dass Erfahrung, 
regelmäßiges Training und mentale Stärke auch im 
hohen Alter zu Ergebnissen auf Landesrekordniveau 
führen können.
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Aus den Kreisen

Schützenkreis Ludwigshafen
SG Oggersheim 1887 e.V. 

 ­ SG Oggersheim 1887 e.V. weiter auf                    
sportlichem Erfolgskurs
 ­ 80­jähriger Siegfried Hess gewinnt drei               
Landesmeistertitel und stellt zwei neue               
Pfalzrekorde auf

Ludwigshafen­Oggersheim, 22. Juli 2026. Die 
Schützengesellschaft Oggersheim 1887 e.V. setzt 
ihre erfolgreiche Sportsaison fort. Nach dem Gewinn 
der Kreisliga Luftgewehr Auflage erreichte 
Vereinsmitglied Siegfried Hess bei der 
Landesmeisterschaft 2026 des Pfälzischen 
Sportschützenbundes drei erste Plätze. In zwei 
Wettbewerben stellte der 80­Jährige zugleich neue 
Pfalz­ beziehungsweise PSSB­Rekorde auf.
Im Wettbewerb Luftgewehr Auflage, Senioren V 
männlich, erzielte Hess 319,0 Ringe. Damit übertraf 
er den bisherigen PSSB­Rekord von 317,3 Ringen 
um 1,7 Ringe und sicherte sich neben dem 
Landesmeistertitel auch den neuen Pfalzrekord.
Einen weiteren Rekord stellte Hess mit dem 
Kleinkalibergewehr auf. Im Wettbewerb KK­Gewehr 
Auflage 100 Meter, Senioren V männlich, erreichte 
er 318,6 Ringe. Der zuvor geführte PSSB­Rekord 
lag bei 317,8 Ringen. Hess verbesserte die bisherige 
Bestmarke damit um 0,8 Ringe und gewann auch in 
dieser Disziplin den ersten Platz.
Seinen dritten Landesmeistertitel errang der 
Oggersheimer im Wettbewerb KK­Gewehr Auflage 
50 Meter, Senioren V männlich. Mit 306,7 Ringen 
setzte er sich an die Spitze des Teilnehmerfeldes.
Damit lautet die Bilanz von Siegfried Hess bei der 
Landesmeisterschaft 2026: drei Wettbewerbe, drei 
erste Plätze und zwei neue Pfalzrekorde. Die 
Rekordergebnisse von 319,0 Ringen im Luftgewehr 
Auflage und 318,6 Ringen im KK­Gewehr Auflage 
100 Meter sind die höchsten beim PSSB 
verzeichneten Ergebnisse in der jeweiligen Disziplin 
und Altersklasse.

Der 80­jähige Siegfried Hess gewann drei Landesmeistertitel 

und stellte im Luftgewehr Auflage sowie im KK Gewehr Auflage 

zwei neue Pfalzrekorde auf

Bericht und Foto: Oliver Sieh SG Oggersheim
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Redaktionsschluss für die
 Ausgabe

September ­ 2026

ist der

24. August 2026

(Ausnahme DM München)
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Ergebnisdienst
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Ergebnisdienst PSSB / Kreise

PSSB Aus den Kreisen

Oberliga

Pfalzliga ­ Süd

Pfalzliga ­ West

Pfalzliga Rhein ­ Nahe

Bezirksliga­ Nord

Bezirksliga ­ Süd

Bezirksliga ­ Ost

Bezirksliga­ West

Bezirksliga Rhein ­ Nahe

Pfalzliga

Bezirksliga

Blankbogen ­ Liga

Compound ­ Liga

Sonderrunde im Freien

Oberliga

Bogen

Kreisliga ­ Süd

Bad ­ Bergzabern

Bruchmühlbach

Germersheim

Kaiserslautern

Kusel

Landau

Landstuhl

Lauterecken

Ludwigshafen

Pirmasens

Speyer

Zweibrücken

Birkenfeld

Neustadt

Mainz ­ Alzey ­ Worms

Bad Kreuznach

Die Ergebnisseiten wurden auf 2026 aktualisiert, sofern die Kreise

 ihre Seiten umgestellt haben

https://schkr-bza.de/rundenkaempfe-2026/
https://www.skbmb.de/rwk/2026/2026.php
https://sk-germersheim.de/index.php/2026-2/
https://ssk-kl.de/rundenkaempfe-q1-2026/
https://www.schuetzenkreis-kusel.de/pages/Rundenkampftabellen26.htm
https://sk-landau.de/sportjahr-2026/
https://ssk-landstuhl.de/rundenwettk%C3%A4mpfe
https://sk-lauterecken.de/sportlich/ 
https://www.sch�tzenkreis-ludwigshafen.de/Rundenk%C3%A4mpfe 
https://www.ssk-pirmasens.de/sport/rundenkaempfe
https://www.sk-speyer.de/ergebnisse2026/
https://sknw.net/rundenkaempfe-2026/
https://kreis2500.wixsite.com/home/rundenwettk%C3%A4mpfe
https://sk-2600.de/kreisliga.html 
https://schuetzenkreis-birkenfeld.de/rundenwettk%C3%A4mpfe-sk-bir
https://sk-zweibruecken.de/rundenkaempfe-2026/
http://www.pssb.org/
https://www.pssb.org/category/rk/oberliga/
https://www.pssb.org/category/rk/pfalzliga/pfalzliga-sued/
https://www.pssb.org/category/rk/pfalzliga/pfalzliga-west/
https://www.pssb.org/category/rk/pfalzliga/pfalzliga-rhein-nahe/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bezirksliga/bezirksliga-nord/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bezirksliga/bezirksliga-sued/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bezirksliga/bezirksliga-ost/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bezirksliga/bezirksliga-west/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bezirksliga/bezirksliga-rhein-nahe/ 
https://www.pssb.org/category/rk/kreisliga/kreisliga-sued/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bogen/bogen-oberliga/
https://www.pssb.org/category/rk/bogen/bogen-pfalzliga/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bogen/bogen-bezirksliga/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bogen/blankbogen-liga/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bogen/compound-liga/ 
https://www.pssb.org/category/rk/bogen/compound-liga/

